
 

       
                 

       
 

 

 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der Jahrgangsstufe 8, 

angesichts der Vielzahl an fachlich spezialisierten Berufsbildern in einer sich immer schneller 
verändernden Arbeitswelt ist es für Kinder zunehmend schwieriger, sich während ihrer Schulzeit 
und damit außerhalb jeder Praxis eine fundierte Entscheidungsgrundlage für ihre Berufswahl zu 
schaffen. 
Unter dem Motto „Kein Abschluss ohne Anschluss“ – Übergang Schule-Beruf in NRW hat der 
Ausbildungskonsens NRW gemeinsam mit allen beteiligten Partnern das „neue Übergangssystem 
NRW“ zur Verbesserung der Ausbildungssituation eingeführt. Keine Schülerin und kein Schüler soll 
künftig die Schule ohne konkrete Anschlussperspektive verlassen. Deswegen setzt die Reform auf 
eine systematische Berufs- und Studienorientierung, die an allen Schulen und Schulformen in NRW 
verbindlich ab der 8. Klasse beginnt. Alle Wittener Schülerinnen und Schüler der 8. Klassen 
erkunden seit dem Jahr 2015 einmal pro Schuljahr an drei aufeinander folgenden Tagen, jeweils 
drei verschiedene Berufsfelder über die Dauer eines Schultages.  
So erhalten die Schülerinnen und Schüler exemplarisch Einblicke in berufliche Tätigkeiten und 
deren betriebliche Praxis. 

Dieses Jahr finden die Berufsfelderkundungstage am 21.04.26, 22.04.26 und 23.04.2026 statt. 

Die optimalen Aufteilungen der Berufsfelderkundungstage für Ihr Kind könnte folgendermaßen 
aussehen: 

21.04.2026: Berufsfelderkundungstag nach dem Ergebnis der Potentialanalyse  
Beispiel: Werbegestalterin / Werbegestalter (Berufsfeld: Medien & Dienstleistungen) 

22.04.2026: Berufsfelderkundungstag nach Berufswunsch 
Beispiel: Automobilkauffrau / Automobilkaufmann (Berufsfeld: Kaufmännisches) 

23.04.2026: Berufsfelderkundungstag am Girls Day / Boys Day 
Beispiel für Jungen:  Erzieher (Berufsfeld: Soziales)  

  Beispiel für Mädchen:  Elektrikerin (Berufsfeld: Handwerk) 

In diesem Beispiel sind drei verschiedene Berufsfelder abgedeckt. Dies ist für die 
Berufsfelderkundungstage ausdrücklich gewünscht. Ihr Kind hat einen Leitfaden für die Auswahl 
der Berufe (Potentialanalyse, Berufswunsch, Girls / Boys Day) und kann vielleicht so leichter 
Wünsche im Hinblick auf die Praktikumsplatzsuche äußern.  
Die Berufsfelderkundungstage müssen nicht in drei unterschiedlichen Betrieben stattfinden. Wird 
in einem Betrieb mehr als ein Berufsfeld abgedeckt, so können die Schülerinnen und Schüler diese 
bei Interesse an den einzelnen Tagen durchlaufen. Erklärt sich ein Betrieb bereit Kleingruppen 
aufzunehmen kann dies, wenn sich MitschülerInnen zusammenfinden, auch eine Möglichkeit sein. 

Folgend finden Sie Informationen zum Girls Day / Boys Day. Lesen Sie anschließend bitte 
umseitig weiter. 
Girls' Day – ein Zukunftstag für Mädchen 
Am Girls' Day öffnen Unternehmen, Betriebe und Hochschulen in ganz Deutschland ihre Türen für Schülerinnen. Die 
Mädchen lernen dort Ausbildungsberufe und Studiengänge in IT, Handwerk, Naturwissenschaften und Technik kennen, in 
denen Frauen bisher eher selten vertreten sind. ( www.girls-day.de ) 

Boys' Day Warum ein Jungen-Zukunftstag? 
Jungen haben vielfältige Interessen und Stärken. Geht es um die Berufswahl, entscheiden sie sich jedoch oft für Berufe 
wie Kfz-Mechatroniker oder Industriemechaniker, die traditionell meist von Männern gewählt werden. Natürlich sind das 
interessante Berufe, aber es gibt noch viele andere Berufsfelder, in denen männliche Fachkräfte und Bezugspersonen 
gesucht werden und sehr erwünscht sind. Zum Beispiel im sozialen, erzieherischen oder pflegerischen Bereich – hier 
werden viele Nachwuchskräfte gebraucht und Männer sind hier in der Regel sehr willkommen. 
Um Jungen eine Gelegenheit zu geben, auch diese Berufe auszuprobieren, gibt es den Boys’ Day ( www.boys-day.de ) 
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Berufsfelderkundungstage am 21.04.26, 22.04.26 und 23.04.26 
 
Bei der Suche nach Praktikumsstellen haben Sie und Ihr Kind freie Hand. Sie haben zum Beispiel 
die Möglichkeit in entsprechenden Medien zu suchen. Ihr Kind kann einen Verwandten, Bekannten 
oder Sie selbst zur Arbeit begleiten oder ihr Kind tauscht sich in der Schule aus, um nach Betrieben 
suchen. Eine weitere Möglichkeit ist die Website https://berufsfelderkundung-ha-en.de . Dort sind 
Betriebe registriert, die Berufsfelderkundungstage anbieten. Um das Portal nutzen zu können, 
muss Ihr Kind sich dort unter Angabe von Schule und Klasse registrieren. Unser StuBo Team hat 
ebenfalls Zugriff auf das Portal und kann die Vorgänge einsehen. Zudem finden Sie auf der Website 
viele weitere Informationen über die Berufsfelderkundung. 
Ihr Kind kann auch an mehr als einem Tag in den gleichen Betrieb gehen oder im gleichen 
Berufsfeld Erfahrung sammeln. Dies sollte allerdings nicht die Regel sein und nur in 
Ausnahmefällen geschehen. 
 
Sie erhalten zu diesem Schreiben noch weitere Formblätter in dreifacher Ausführung: 
 

1. Information und Bewerbung für die Betriebe, sowie einen möglichen Tagesablauf eines 
Berufsfelderkundungstags umseitig. 

2. Eine Praktikumsplatzbestätigung bzw. Bewerbungsbestätigung.  
3. Eine Teilnahmebestätigung. (Wird erst kurz vor den Berufsfelderkundungstagen 

ausgeteilt) 

Weitere Ausführungen der Formblätter erhalten Sie zum Download unter www.hardenstein.eu, bei 
den Klassenleitungen oder beim Koordinator der Berufsfelderkundung Herrn Zillmann. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

Mit freundlichen Grüßen 

 
_________________________________________________ 
J. Zillmann      
Koordinator Berufsfelderkundung 
 

 

 

 

 

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
(bitte hier abtrennen und ausgefüllt an die Klassenleitung) 

Kenntnisnahme der Eltern  

Wir haben davon Kenntnis genommen, dass unsere Tochter/unser Sohn 

_______________________________________________________________________________________________________
(Vorname, Name, Klasse) 
 
bei den Berufsfelderkundungstagen vom 21.- 23.04.2026 teilnehmen soll. 

_____________________________________________________________ 
Unterschrift Erziehungsberechtigte 


